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dem elben fertigge tellt Mit der affierung der Kanzel und der
Innenausmalung des Kirchenraums wurden ann die Wiederher tellungs —
arbeiten der abge chlo  en.“)

Von der ganzen Aus tattun der alten Ir ind un der
außer den beiden Pa torenbildern, den eiden  chönen Leuchtern und dem
 chmiedeei ernen Armenbloch von 1697 IULr noch die d u von 1637,
leider ohne „Schrankwerk“, Po tament und Taufdeckel,“) und die
Kanzel vorhanden. Die es vorzügliche erR hat, nachdem C ange
auf dem en des Diakonathau es geruht, er t in un ern agen  einen
Arin grũ bleibt noch dahinge tellt. I t Mei t Hinrich Ba xPlatz wieder in der Kir gefunden Welches Mei ters un uns Aber

mann

eter
Nachtrag Bod 9, 147 und 163 um. 11a)

Von Matthie en  2  Flensburg
CTL 2T Sinknechts Aufen un in den Jahren

1628——31 hat Un e andsmann Prop t Theodor D 81 e, eu  er Pa tor
un öteborg, nicht bol  einem rühen Tode  er tarb In Bad Nau 
heim 21 Juni 1933, vgl den Nachruf von Caspari un der Nieder—
eu  en Kirchenzeitung, Jahrg 266) einige weitere Mitteilungen
gemacht, die als Ergänzung 3u dem Auf atz von 1 hier wiederge—
geben werden mögen Sie tammen Qus Skar tedt, Göteborgs
Stifts Herdaminne Bistumschroni und QAus dem An
hang Aterbliek OC  Tillägg 1044, zu ammengetragen QAus Disputationen
und der Univ  ibliothek un Lund Wir erfahren darau
daß der  chwedi che eichsra nia er  en hat,  ich mit Sinknecht 3u
efa  en, KUrz ehe die er nach Hadersleben zurü  ehrte, um den ver 
A  enen Po ten wieder einzunehmen

Zur Erläuterun Tiedje un elnem Tie mich Qus
Gu tav 1621 das neue öteborg gründete das alte, nörd—

Ufer des Göta-Elf li  ende, hatten die anen Uunter  einem Qter
Karl niedergebrann gehörte die wie auch die Umli
we t chwedi chen Lan  en dem Skara In
Gu tav ernen Uperintendente als kirchliches Oberhaupt ein und
eln leines Kon i torium, wobei doch der Bi chof von QT noch der
ber te Vorge etzte te. Er t 1665 wurde öteborg mit  einem Umland
eigenes istum

Der weite die er Superintendenten MDL Andreas Prytz
1629—47, anad Bi chof in Linköping) E konnte mit uinkne nich
zurecht khommen und wandte  ich chwerde Uhren den eichsra
Ja, hat  ich per önlich nach tock olm aufgemacht, vie  ich QAus dem
von Skar tedt wiedergegebenen Auszug QAus dem Reichsratsprotokoll
ergi

Den Auszug gebe in Ueber etzung wieder:

den Predigt tuhl
Arbeit erhielt 3151. Mi (Kr 1651).“ Für die

„Mei ter colaus Jungen, dem Contrafeyer, für das Staffierer
mit vergũ Buch taben dem Predigt tuel, und die Mawren
und das Panneelwerk die Sprüche anzu chreiben, in egeben

Mak (Kr 1652).“ Die Sonnenuhr raußen QAn der Kirchenmauer fer
igte Johan Capito für Mak

Beides wurde im Jahre 1649 von em Snittker Hinrichgefertigt (Kr
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Den 1631 rat Prytz, Superintendent un G., ein  in den
Reichsrat und gab 3u erkennen, wie Mag Sinknecht, der alte
eut che Pa tor un G.,  ich drei Jahre Etwas wunderlich verhalten habe,be onders arin, daß alle  eine Predigten darauf ausgingen, alle
eren Prädikanten verächtlich machen Er rufe öffentlich Qus, daß  iedie Schrift nicht ver tehen, ondern verkehr lehren und predigen Er
habe niemals von Qufe und vom Sakrament wollen, gehe  el
ten un die II und habe all  einen erkehr mit den Calvini ten (deCalvinska). Und Wenn  olcher inge willen 5  2 Kapitel gurRede ge te oder itiert werde, wo nicht er cheinen (komparera)und ntwor eben, ondern berufe  ich darauf, daß der Diener des
Königs von Q n  ei und nicht 0, ich jemanden tellen
Att Sistera f6r nägon) Auf elnen Tie von Vilhelm KI—5 21 habe
9 weshalb Kön Maj Sinkne glei 3u  ich nachDeut chland habe en la  en, welchen Befehl jedo nicht eachtetoder befolgt habe Er habe ver  ene Male öffentlich bon der Kanzelvaledicieret und bliebe gleichwohl da;  o cheine e als Ob etwas AhintePrytz will  ein ewi  en  alvieren (liberera Sitt samvete). Der

C°n be chließt arüber den König zu reiben Soweit der Aus
0 Al o Gu tav  elb t i t während des deut chen Feldzuges Tielich mit dem Haderslebener Pa tor, der un Schweden 3u a t war, be
Aßt worden und gwar mehr als einmal, und die er hat  ich geweigert,dem Befehl des Königs olge 3 lei ten n er Gewährsmann Tiedjechließt hieraus, daß der gute inhkne doch wohl ern recht e chwerer Herr gewe en ei, und deutet + daß auch On manche der deut
 chen A toren un öteborg die Geduld der  chwedi chen Könige auf die
10 ge hätten Heftige Auseinander etzungen mit den VinsKA
 eien damals vorhergegangen, Karl habe ie e letzten begün tigt.

Flensburg. Thomas Matthie en

M Rie ebyer Kirchenbuch.
Mitgeteilt von Lehrer bei Rie eby

„Von den Kirchen Vor tehern oder Juraten.“
nno 1643 auf der Kirchen Rechnung  ind Vor teher oder Kirch

ge chwornen, alß Jürgen arten von Bü torp, ansS Buck von aßmark,
inrich Voß von Lo e und Arendt von Sünderbuy aufs neue be

tellet und vermöge ihres abgelegten un threm Amte be tätiget
worden

Ei d der irchge chwornen
Die Formula deß Eides,  o ihnen fürge en Uund fürgele en i t le e

Were, nahdem de CTLT Amp  ann, ETTL RQy
von Ahle  feldt alß mine leve gkeit, mie tho ehnen Kark—
ge   en erwehle und verordnet dat un  olkem CTL
ruetem Amte vermäge un ers Karken  Boeks -Ordnung, lietig ver
holden und on ten, wat Chri tlik und recht i t, nah mienem be ten Ver 

und Geweten N und tho der Karhen Be ten und Befoderung
deß wahren Gades-Dehn tes,  o vehl mie mäglik i t, alß iR vöhr
Ott miener vrigkei in mienem Geweten tho verantworten
enke, ni Aten und ver ümen will So wahr my ott und  ien
illiges ort helpen  chall.“

Kay von Ahlefeldt DQL von 1633—70 Be itzer des C Saxtorf
und Kirchenpatron un Rie eby


